
  

Interkulturelle Bildung 

In den Klassenzimmern ist kulturelle 
Vielfalt schon lange eingezogen. 
Auch immer mehr Lehrkräfte und 
Mitarbeiter mit eigener 
Migrationsbiographie gehören zu 
den Schulteams. 

In diesem bunten Feld, das hohe 
Sensibilität und interkulturelle 
Kompetenz verlangt, muss sich die 
Professionalisierung der 
pädagogischen Arbeit in allen 
Schulen und kulturellen 
Einrichtungen weiterentwickeln. 

Wie können wir multikulturelle 
Kompetenzen stärken und die 
Sensibilität für interkulturelle 
Besonderheiten erhöhen? 

Wie können wir dazu die 
Erfahrungen, Einsichten und 
Anregungen von interkulturell 
erfahrenen Personen im Unterricht 
und im Schulleben zur kollegialen 
Qualifizierung nutzen? 

 

Auftrag von N i k L A S 

Sensibilisierung aller am Schulleben Beteiligten 
(Kollegium, Eltern, Schülerinnen und Schüler, 
Schulleitung, Sozialarbeit etc.) für die kulturelle Vielfalt 
sowie die Vermittlung von interkultureller Kompetenz.  

Wir organisieren regionale und landesweiten 
Qualifizierungsmöglichkeiten (z.B. Fachtage und 
Workshops, Seminare, Fortbildungen) mit 
außerschulischen Expertinnen und Experten. 

Wir pflegen schulartübergreifende regionale Netzwerke 
zum gemeinsamen Austausch im Sinne einer 
interkulturellen Öffnung von Schulen. 

Wir betreuen Servicestellen oder Lernwerkstätten mit 
Schul- und Unterrichtsmaterialien in Kooperation mit 
der Stadt Mannheim und lokalen Partnern. 

Wir machen Ressourcen von Lehrkräften mit 
Migrationshintergrund für die Gestaltung von Unterricht 
und Schule, insbesondere zur Förderung der 
Integration von Kindern und Jugendlichen mit 
Migrationshintergrund sichtbar. 

 

 
 
 

 

 

 

 

NETZWERK ZUR 

INTERKULTURELLEN ÖFFNUNG 

VON UNTERRICHT UND SCHULE  

FÜR MANNHEIM, RHEIN-NECKAR-
KREIS UND NECKAR-ODENWALD-

KREIS 

 

Für Lehrkräfte, Eltern, 
 SchülerInnen und  

schulische und außerschulische 
Kooperationspartner 

 

 

 

 



 

 

 

Netzwerkmoderatorinnen (v.l.) 

Burcak Tuncel-Tülek 
burcak.tuncel-tuelek@zsl-rsma.de 

Neslihan Kücük-Langer 
neslihan.kuecuek-langer@zsl-rsma.de 

Dilek Ahmetas-Turan 
dilek.ahmetas-turan@zsl-rsma.de 

Theodora Matkari-Jakubowksi 
theodora.matkari-jakubowski@zsl-rsma.de 

 

Das Kultusministerium erweiterte die Initiative 2012 
zu "Regionale Netzwerke zur interkulturellen 
Öffnung von Unterricht und Schule in Baden-
Württemberg" und dehnte sie auf das ganze Land 
aus. Aus den vorhandenen Netzwerken wurde 
2014 das "Netzwerk für interkulturelles Lernen und 
Arbeiten an Schulen (NikLAS)", das den 
Schwerpunkt besonders auf die interkulturelle 
Arbeit in allen Einrichtungen der Bildung legt. 

 

“Wir lachen alle 
in der selben Sprache” 

Das Netzwerk für Mannheim, Rhein-Neckar-
Kreis und Neckar-Odenwald-Kreis 

 fördert und koordiniert die  
Zusammenarbeit von Lehrkräften.  
o arbeitet mit schulischen Partnern und 

Einrichtungen zusammen. 
o Lehrkräfte mit und ohne Migrationshintergrund 
o Beratungslehrkräfte 
o Sonderpädagogische Dienste 

 
 informiert über schulische und außerschulische 

Förderung  
o in allgemeinbildenden und beruflichen Schulen  
o unterstützt und berät Eltern, SchülerInnen und 

Schulen 
 

 arbeitet mit außerschulischen Partnern und 
Einrichtungen zusammen  
o Netzwerke für Bildungspartnerschaften 
o LehrerInnen-Ausbildungsseminare 
o Hochschulen 
o Ikubiz, Intern. Bund, Jugendamt u.a. 
o Elternvereinigungen 
o Regionale Bildungsbüros MA und HD 
o Regionale Netzwerke an anderen Schulämtern 

 

Interkulturelle Qualifizierung 
In den Klassenzimmern ist kulturelle Vielfalt schon lange 
eingezogen und immer mehr Lehrpersonen und 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit eigener 
Migrationsbiografie gehören zu den Schulteams. In 
dieser kulturellen Vielfalt, die hohe Sensibilität und 
interkulturelle Kompetenz verlangt, muss sich die 
Professionalisierung der pädagogischen Arbeit in allen 
Schulen und kulturellen Einrichtungen weiterentwickeln. 

Ziele von N i k L A S Mannheim 
 Sensibilisierung für die kulturspezifischen 

Besonderheiten der Schüler/innen und ihrer Eltern. 

 Unterstützung der Entwicklung einer 
Willkommenskultur an Schulen 

 Austausch und Qualifizierungsmöglichkeiten zur 
Förderung der interkulturellen Kompetenz. 

 Sensibilisierung für besondere Kompetenzen und 
Möglichkeiten von Lehrkräften mit 
Migrationshintergrund. 

 

 
 

Kontakt 
Zentrum für Schulqualität und Lehrerbildung (ZSL) 
Augustaanlage 67 
68165 Mannheim 

  


